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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

 

wir laden Sie herzlich zum 2. Bürgerinformationsabend zur geplanten 
Windenergie-Nutzung in Hüffenhardt ein. 

 

Dieser findet am kommenden Donnerstag, den 25.02.2016, um 19:00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt statt.  

 

An diesem Abend wird das Hauptaugenmerk auf den Erkenntnissen aus 

den im vergangenen Jahr getätigten Untersuchungen liegen. Es werden die 

Informationen zum Ablauf und derzeitigen Stand dargelegt und nochmals 

die Grundzüge des Genehmigungsverfahrens dargelegt. Für Ihre Fragen 

und Anregungen werden die Referenten zur Verfügung stehen. 

 

Zu einzelnen Punkten werden berichten 

- Herr Axel Krahl - Landratsamt Neckar Odenwald Kreis  

- Herr Walter Simon – Ingenieurbüro für Umweltplanung 

- Bernd Fortwengel und Ulrike Ludewig von der Fortwengel Holding 

 

Hinweis: Beteiligungsmöglichkeiten am geplanten Windpark Hüffenhardt 

werden Inhalt einer späteren Bürgerinformationsveranstaltung sein.  

 

Wir freuen uns, Sie am 25.02.2016 begrüßen zu dürfen! 

 

 

 

Bürgermeister Walter Neff     Bernd Fortwengel 
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Di. 23.2. Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
 Tel. 07132/43121
Mi. 24.2. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/81819
Do. 25.2. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Kochendorf, Tel. 07136/22340

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 19.2.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, 
 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/62343
Sa. 20.2.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
So. 21.2.  Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500
Mo. 22.2.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
 Mosbach-Waldstadt, Tel. 06261/12233
Di. 23.2.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
Mi. 24.2.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
Do. 25.2.  Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
 Tel. 06261/5555

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa. 20.2. HSV Winterfeier ehem. Sportgaststätte/

Sportplatzgelände
Mo. 22.2. MGV und

VOKALibitum
JHV Pizzeria Bella Marmaris

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 19.2. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
Sa. 20.2. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553
So. 21.2. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95040
Mo. 22.2. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7085

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
24.2.2016 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 24.2.2016
Am Mittwoch, 24. Februar 2016 findet um 18.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Dazu lade ich Sie freund-
lich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Fragen der Einwohner
2.  Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2016
3.  Flächennutzungsplan der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 

Haßmersheim-Hüffenhardt; hier: Punktuelle Änderung des Flä-
chennutzungsplans - Windkraft zum Vorhaben „Windenergie 
Hüffenhardt“ mit Zielabweichungsverfahren
3.1  Einleitungsbeschluss
3.2  Freigabe der Planung für die Beteiligung der Öffentlichkeit, 

Behörden und Nachbargemeinden
3.3  Beantragung eines Zielabweichungsverfahrens

4. Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer 
Grundbucheinsichtsstelle nach Abgabe des Grundbuchamtes 
Hüffenhardt

5. Baugesuch; hier: Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens
 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem 

Grundstück Flst. Nr. 10351, Am Schieferberg 2, 74928 Hüffen-
hardt

6. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
7. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
8. Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 19.2.2016 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 23.2.2016
Am Dienstag, 23. Februar 2016 findet  um 19.00 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses in Kälbertshausen  eine öffentliche Ortschafts-
ratssitzung statt. Dazu lade ich Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2016
2.  Informationen, Anregungen, Verschiedenes
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Landtagswahl am 13. März 2016 
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Landtagswahl am 13.3.2016 können Wahlscheine mündlich, 
schriftlich oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elek-
tronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Satz 2 LWO). Wir bie-
ten für Sie wieder die Beantragung eines Wahlscheines per Internet 
auf unserer Homepage http://www.hueffenhardt.de  an. Nachdem 
Sie den blauen Kasten angeklickt haben, folgt der Link Briefwahl 
online beantragen. Danach erhalten Sie ein Erfassungsformular 
für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, 
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt 
über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Post oder Amtsboten  zugestellt. Für die automa-
tische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend 

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Fr. 19.2.   Altholz
Mo. 22.2. Restmüll
Do. 25.2.  Altkleider  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 23.2.2016 um 20.00 Uhr zu einer Übung/Fahrzeugkunde.
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die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch form-
los per E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen Wahlschein 
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)
Um den Landwirten die lange Anfahrt zu den Prüfstellen zu ersparen, 
hat der TÜV Süd auch in diesem Jahr speziell für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen („Schlepper“) und bremsenlose PKW-Anhänger fol-
gende Termine eingeplant:
Dienstag, 8.3.2016, 9.30 - 10.30 Uhr, Bauhof in Hüffenhardt
Dienstag, 8.3.2016, 10.45 - 11.45 Uhr an der Schmiede in Käl-
bertshausen
Da die oben genannten Sondertermine in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt werden, wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2016 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Jagdbogen Kälbertshausen zum 1. April 2016 
neu zu verpachten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet zum 1. April 2016 
bis zum Ablauf der derzeitigen Pachtzeit am 31. März 2019 den 
Jagdbogen Kälbertshausen, Gemarkung Kälbertshausen, neu.
Die Größe des Jagdbogens Kälbertshausen beträgt ca. 425 
ha (bejagbare Fläche ca. 400 ha (293,6 ha Feld und 106,6 ha 
Wald), befriedete Fläche ca. 25 ha).
Die genaue Lage der Jagdbögen kann im Rathaus eingesehen 
werden. Weitere Informationen dazu erteilt Bürgermeister Walter 
Neff.
Die Vergabe erfolgt im freihändigen Verfahren. Gebote können 
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Jagdverpach-
tung“ bis Freitag, 26. Februar 2016 an Herrn Bürgermeister 
Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, abgegeben 
werden.

Gemeinde Hüffenhardt

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Hüffenhardt
Der Gemeinderat als Jagdvorstand beruft gemäß § 15 Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz (JWMG) sowie § 1 der Verordnung des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur Durch-
führung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (DVO JWMG) 
eine Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Hüffenhardt ein.
Die Versammlung findet am

Dienstag, 1. März 2016, um 19.00 Uhr
im Familienzentrum, Keltergasse 14 in Hüffenhardt

statt.
Die Einberufung der Jagdgenossen wurde wegen der Neufassung 
des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) zum 1. April 
2015 erforderlich.
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Hüf-
fenhardt werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer 
von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht teil-
nahmeberechtigt. Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3.  Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdgenos-

sen und der durch sie gehaltenen Flächen
4.  Beratung und Beschlussfassung über die eventuelle Zulassung 

von Nicht-Jagdgenossen

5.  Verpachtung Jagdbogen Kälbertshausen 
5.1  Vorstellung der einzelnen Bewerber für den Jagdbogen Käl-

bertshausen 
5.2  Beratung und Beschlussfassung über die Jagdverpachtung 

des Jagdbogens Kälbertshausen zum 1. April 2016
6. Sonstiges
Das Familienzentrum ist ab 18.30 Uhr zum Zwecke der Versamm-
lung geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert 
werden muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an 
der Versammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft 
muss sich gegebenenfalls durch Personalausweis oder Reisepass 
ausweisen können. Miteigentümer eines Grundstückes, auch Ehe-
leute, können ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit 
schriftlicher Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer ausüben. 
Jedes nicht anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft kann sein 
Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Ver-
treter ausüben lassen.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster. Zwischenzeitlich eingetretene 
Änderungen von Eigentumsverhältnissen können bei der Stimmkar-
tenausgabe nur berücksichtigt werden, wenn entsprechende Grund-
buchauszüge, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheine vor-
gelegt werden.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Eigen-
tümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigenjagdbezirken 
gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit diesen Grundflächen 
nicht stimmberechtigt.
Hüffenhardt, den 11. Februar 2016
Für den Gemeinderat als Jagdvorstand
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Achtung - Schulabgänger aufgepasst
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2016 für 
das Schuljahr 2016/2017 in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Aalen e.V. in der Grundschule Hüffenhardt eine

FSJ-Stelle
an.
Ihr solltet ...
• Interesse an der und Verantwortungsbewusstsein für die 

Arbeit mit Kindern und die Arbeit in der Schule mitbringen,
• idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben und 

diese bitte in der Bewerbung beschreiben (Vereinstätigkeit, 
Kinderbetreuung, Praktika - kein Muss!)

• ein kurzes Bewerbungsschreiben mit tabellarischem 
Lebenslauf, Passbild, einer kurzen Erläuterung, warum ihr 
die FSJ-Stelle wollt, und Kopien der letzten zwei Schulzeug-
nisse bis spätestens 15.4.2016 schriftlich an die Gemeinde 
Hüffenhardt, Daniela Maahs, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt oder per E-Mail an Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de 
senden.

Wollt Ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an.
Frau Maahs steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter 
www.drk-aalen.de

Mehrzweckhalle belegt
Am Donnerstag, 25.2. (Infoveranstaltung Windkraft) und am 
Montag, 29.2.2016  (Kreistagsitzung) ist die Mehrzweckhalle 
aufgrund der dort stattfindenden Veranstaltung bzw. Sitzung 
belegt.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Verkehrssicherungsmaßnahmen in Neckarmühl-
bach
Entlang der K 3947 von Neckarmühlbach Richtung Siegelsbach 
müssen im Bereich der ersten ca. 600 m in der Zeit vom 15.3. bis 
19.3.2016 Bäume gefällt werden. 
Der Baumbestand entlang des Mühlbaches ist durch das Eschen-
triebsterben teilweise stark geschädigt, sodass die Sicherheit für 
Autofahrer und Wanderer nicht gewährleistet werden kann. Bei der 
Durchführung der Arbeiten kommt es während der Baumfällung zu 
kurzfristigen Vollsperrungen. Die Maßnahme, die den Straßenver-
kehr betrifft, wird voraussichtlich an einem Arbeitstag abgeschlossen 
sein. 
Gemeindeverwaltung Haßmersheim

Aus dem Ordnungsamt
Lichtraumprofil an Straßen und Gehwegen - Lichtraumprofil 
gewährleisten
Grundstückseigentümer haben die Verpflichtung dafür zu sorgen, 
dass die Lichtraumprofile öffentlicher Straßen für den Verkehr freige-
halten werden. Nach § 2 des Straßengesetzes für Baden-Württem-
berg gehören zu öffentlichen Straßen der Straßenkörper, der unter 
anderem die Fahrbahn, Haltestellenbuchten, Gehwege, Radwege, 
Parkplätze, Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen beinhaltet 
sowie der Luftraum über dem Straßenkörper und das Zubehör wie 
Verkehrszeichen. Gemäß § 28 des Straßengesetzes für Baden-
Württemberg ist geregelt, dass Anpflanzungen und Zäune sowie 
Stapel, Haufen oder andere mit dem Grundstück nicht fest verbun-
dene Einrichtungen nur so angelegt werden oder unterhalten werden 
dürfen, dass sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigen.
Es ist leider immer wieder festzustellen, dass an Straßen und Wegen 
Äste von Bäumen und Sträuchern in verkehrsbehindernder Weise in 
das Lichtraumprofil hineinragen, weil der erforderliche Rückschnitt 
nicht oder nur halbherzig vorgenommen worden ist. Auch sind teilwei-
se Verkehrszeichen durch überragende Äste verdeckt.
Dieser Zustand stellt dann oftmals eine erhebliche Beeinträchtigung 
der Sicherheit des Straßenverkehrs dar, wenn durch Sichtbehinde-
rung Verkehrszeichen nicht erkannt werden oder Teile von Bäumen 
und Büschen Fahrzeuge beschädigen oder für Fahrradfahrer körper-
liche Gefahren darstellen können.
Die Grundstückseigentümer werden deshalb hiermit besonders dar-
auf aufmerksam gemacht, dass an öffentlichen Straßen jeweils die 
folgenden erforderlichen Lichtraumprofile freizuhalten sind:
 

4,50 m für den Kraftfahrzeugverkehr über der gesamten Fahr-
bahn. Der Verkehrsraum ist die befestigte Fahrbahnbreite plus beid-
seitig mindestens 50 cm Sicherheitsfläche.
2,50 m senkrecht über Geh- und Radwegen. Der Verkehrsraum für 
den Radverkehr ist je Fahrstreifen 1 m, für Fußgänger je Gehstreifen 
0,75 m breit.
Der lichte Raum ist von festen Hindernissen absolut freizuhalten 
(Äste, Zweige, Buschwerk dürfen nicht hineinragen). Sind feste Hin-
dernisse im lichten Raum nicht zu vermeiden, müssen diese gem. § 
32 Straßenverkehrsordnung als Hindernisse beschildert und gegebe-
nenfalls beleuchtet werden.
Die Grundstücksbesitzer, Hausverwalter und Nutzungsberechtigte 
werden gebeten, ihre Bäume, Hecken und Sträucher entlang von 
Straßen und Gehwegen auf das zulässige Maß zurückzuschneiden.

Grüngutplatz Hüffenhardt
Zusätzliche Grüngut-Bring-Aktionen
Nachfolgend die zusätzlichen Termine, an denen Grüngut zum 
Grüngutplatz Hüffenhardt gebracht werden kann: 20.2., 26.3. 
und 2.4., jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 5.5.2016 (Chr. Himmelfahrt), 26.5.2016 
(Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 22.12.2016, 
27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264-922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
2.3.2016, 6.4.2016, 4.5.2016, 1.6.2016, 6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 
5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Über allem wacht Herbert (-Carl-Viktor)
Bis kurz nach 11.00 Uhr war am 4.2.2016 die Krawatte von Bürger-
meister Walter Neff noch ganz, dann setzten Mitglieder des Hüffen-
hardter Carnevalvereins zum Rathaussturm an. Da war auch Neffs 
Hilferuf an den Wettergott umsonst gewesen, beim Anmarsch der 
HCV-Delegation möge es regnen und hageln. Die Narren kamen 
sicher ins Rathaus, wo Speisen und Getränke warteten. Mitten drin: 
der Rabe Herbert, den der Bürgermeister seit November bei allen 
Terminen im Ort dabei hat - Hiffelde Helau! 
Text u. Bild: Simon Gajer, Kraichgaustimme

Bei Notruf angeben:
• Wo geschah es?
• Was geschah?
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Neue Flyer eingetroffen

Die Kommunale Kriminalprävention Neckar-Odenwald-Kreis 
und der Verein zur Förderung der Kommunalen Kriminalpräven-
tion „Sicherer Neckar-Odenwald-Kreis e.V.“ schreibt den Zivil-
couragepreis 2016 aus.
Schlagen Sie mögliche Preisträger vor! Diese müssen im Zeit-
raum vom 1.1.2016 bis 31.12.2016 einem anderen Menschen 
in einer Notsituation im Neckar-Odenwald-Kreis beigestanden 
oder geholfen haben. Einsendeschluss ist der 2. Januar 2017. 
Weitere Informationen fi nden Sie im Flyer.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold
Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag
202hua Theaterwerkstatt für Kinder von 7 bis 13 Jahren
An zwei Tagen üben wir ein kleines Theaterstück ein. Kinder, die gern 
singen, ein Instrument spielen oder tanzen, können dieses Talent 
ebenfalls ins Spiel mit einbringen. Wir gestalten das Bühnenbild und 
überlegen uns passende Kostüme. Als Höhepunkt führen wir zum 
Schluss unser Stück am Sonntag vor Eltern, Geschwistern, Großel-
tern, Freunden und allen, die es gern sehen möchten, auf. Bitte ein 
Getränk mitbringen. Der Zugang der Mehrzweckhalle ist auch mit 
Rollstuhl kein Problem.
Gabriele Schneider / Samstag, 27.2.2016, 13.00-18.00 Uhr und 
Sonntag, 28.2.2016, 13.00-17.00 Uhr / Mehrzweckhalle Hüffenhardt 
/ 25,00 Euro / 8-12 Teilnehmer, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr

302hua Zumba
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik. 
Natascha Hasemann / 10 Termine, 16,67 Kursstunden / Dienstag, 
18.30-19.45 Uhr / ab 23.2.2016 / Sporthalle Kälbertshausen / 54,00 
Euro / Ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen 
vor gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein ent-
schiedenes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe 
auf Frauen. Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbst-
behauptungsstrategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden 
bedrohlicher Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungs-
alternativen können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksa-
men Selbstschutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich 
beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00-17.00 Uhr/ Vereinsraum 
Hüffenhardt / 18,00 Euro / Ab 10 Teilnehmern, bei geringerer Teilneh-
merzahl höhere Gebühr / Verbundangebot mit Haßmersheim
Dieser Kurs ist bereits belegt. 
Der Zusatzkurs fi ndet am Samstag, 14.5.2016 statt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Erste Hilfe für den Hund - Helfen Sie Ihrem besten Freund 
Der Hund ist landläufi g des Menschen bester Freund; sie sind neu-
gierig, suchen, spielen und reißen manchmal aus. Schnell passiert 
einmal ein Unfall mit einem Hund oder der Hund wird plötzlich schwer 
krank. In diesem Fall ist es wichtig, dass Sie einfache Maßnahmen 
kennen, mit denen Sie den verletzten Hund erstversorgen bzw. für 
den Transport zum Tierarzt vorbereiten können.
Die Ausbildung fi ndet praxisorientiert an unseren Hunden als „Kurs-
helfer“ statt.  Die Teilnehmer erhalten zum Kurs eine Notfallbroschüre.
 - Notwendige Untersuchungen und Gewöhnungsübungen
 - Ablauf der Hilfeleistungen in Notsituationen
 - Erste Hilfe bei Verletzungen des Hundes
 - Störungen und Sicherung der Lebensfunktionen des Hundes
 - Sonstige akute Zustände
 - Rechts- und Versicherungsfragen
 - Termin: Samstag, 5.3.2016, 8.30 - 12.30 Uhr
 - Dauer: 4 Unterrichtseinheiten (UE) à 45 Minuten
 - Teilnehmer: 10 Personen - eigene Hunde dürfen nicht mitge-

bracht werden
 - Veranstaltungsort:  DRK Kreisverband Mosbach, Sulzbacher 

Straße 19
Nähere Informationen und Anmeldung: www.drk-mosbach.de oder 
telefonisch unter 06261/920880

 
Die AWN informiert

Altkleidersammlung von DRK und AWN
Die nächste Altkleidersammlung von DRK und AWN in der Gesamt-
gemeinde Hüffenhardt und Siedlung Finkenhof fi ndet am Donners-
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tag, 25. Februar 2016 durch das DRK statt. Das Sammelgut ist bis 
spätestens 6 Uhr morgens am Abfuhrtag in Sammelsäcken des DRK 
bereitzustellen. Die Sammelsäcke sind beim Rathaus erhältlich.
Mitgenommen werden bei den Altkleidersammlungen
Saubere, noch tragbare Damen-, Herren- und Kinderkleider, Leder-
bekleidung und Pelze; saubere, noch tragbare Schuhe (paarweise 
zusammengebunden); Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche; saubere 
Unterwäsche und Socken; Gürtel und Taschen (Damenhandtaschen, 
Rucksäcke, Sport- bzw. Reisetaschen) sowie Textilabfälle und textile 
Schnittreste ab der Größe eines DIN-A3-Blattes (doppeltes A4-Blatt).
Was nicht zur Altkleidersammlung gehört
Textilfremde Materialien; zerrissene und verschmutzte Kleider oder 
Textilien; Textilabfälle und textile Schnittreste, die kleiner sind als ein 
DIN-A3-Blatt; Matratzen, Sitzkissen, Teppiche, Dämmstoffe; Skischu-
he, Schlittschuhe, Inlineskates, Gummistiefel sowie einzelne Schuhe, 
Spielsachen, Plüschtiere, Koffer.
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Daher wird 
darum gebeten, die Altkleidersäcke rechtzeitig an der Grundstücks-
grenze bereitzustellen. Die Abfuhrzeiten für einzelne Straßen sind 
nicht automatisch dieselben wie bei anderen Straßensammlungen. 
Für später als 6.00 Uhr bereitgestellte Teile besteht keine Abfuhrga-
rantie.
Seit Januar 2013 führen die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) und das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
vierteljährliche Straßensammlungen für Altkleider durch. Die Sam-
meltermine werden im grünen Entsorgungskalender der AWN mit 
einem T-Shirt-Symbol angekündigt. Der AWN-Kalender ist für alle 
Gemeinden und Ortsteile auch abrufbar unter www.awn-online.de/
kalender.
Erlöse aus der Altkleiderverwertung kommen dem DRK für seine 
gemeinnützigen Tätigkeiten zugute. Für evtl. in der Kleidung befindli-
che Wertsachen kann keine Haftung übernommen werden.
Weitere Fragen zur Altkleidersammlung beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de.
Sachkundenachweis im Pflanzenschutz
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirt-
schaft bietet einen Sachkundelehrgang zur Erlangung des Sach-
kundenachweises im Pflanzenschutz für Landwirte ohne Berufsaus-
bildung an. Der Lehrgang ist für Hobbygärtner nicht geeignet. Der 
Pflanzenschutzsachkundenachweis ist vorgeschrieben, wenn che-
mische Pflanzenschutzmittel auf landwirtschaftlich genutzten Flächen 
ausgebracht werden. Der Lehrgang mit Prüfung umfasst fünf Aben-
de. Beginn ist am Montag, 22.2.2016 um 18.00 Uhr in der Augusta-
Bender-Schule in Mosbach. Die weiteren Termine sind vorgesehen 
für Mittwoch, 24.2.2016, Montag, 29.2.2016, Mittwoch, 2.3.2016 
und Montag, 7.3.2016 (Prüfung) jeweils um 18.00 Uhr. Anmeldun-
gen hierfür sind erforderlich unter der Tel.-Nr. 06281/5212-1600.
Veranstaltungen
„Entdecke und genieße den Schatz der Pyramide“ ist das Thema der 
neuen Lernwerkstatt beim Fachdienst Landwirtschaft in Buchen. Am 
Mittwoch, 2. März 2016 von 18.00 bis 20.00 Uhr, findet ein Eltern-
abend statt, bei dem die neue Lernwerkstatt vorgestellt wird und auch 
kleine Gerichte zubereitet werden.
Anmeldung zu der Veranstaltung ist erforderlich bis 24.2.2016 unter 
Tel. 06281/5212-1600.
Bei einem Kochabend mit Ulrike Kleinert wird das GenussN! Koch-
büchle der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg vorgestellt. 
Es enthält 68 nationale und internationale Gerichte, z.B. Mairüben-
Carpaccio, Alblinsen-Ragout und Falafel. Für die meisten Rezepte 
der besonderen Art wurde ein leckeres Restegericht erarbeitet. Die 
Teilnehmer erhalten das Kochbüchle kostenfrei.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 1. März 2016 von 18.00 bis 
21.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft in Buchen, Präsident-
Wittemannstr. 14 statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 23.2.2016 unter Tel. 06281/52121600.
Veranstaltung für Direktvermarkter 
Zur Stärkung der Direktvermarktung im Neckar-Odenwald-Kreis soll 
eine Marke, ein eigenes Logo entwickelt werden. Bei einer Veranstal-

tung beim Fachdienst Landwirtschaft in Buchen, am Donnerstag, 
25. Februar 2016 von 14.00 bis 17.00 Uhr sollen dafür Vorgehens-
weise, Anforderungen, Kosten und Ziele erarbeitet werden. Referen-
tin ist Susanne Kaufmann (Marketing, Existenzgründung, Coaching).
Die Organisation liegt bei Marion Schmidt-Kowalke.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 17.2.2016 unter Tel. 
06281/52121600 oder per E-Mail an 
marion.schmidt-kowalke@neckar-odenwald-kreis.de.
Informationsveranstaltungen für Landwirte
Der Fachdienst Landwirtschaft  führt auch dieses Jahr wieder Infor-
mationsveranstaltungen zum gemeinsamen Antrag durch.
Neben der Vorstellung aktueller Neuerungen bei den Programmen  
Zahlungsansprüche, Direktzahlungen,  Greening und FAKT wird im 
Besonderen auf  die im Jahr 2016 neu einzuführende  „Grafische 
Antragstellung“ eingegangen.
Alle Landwirte sind zu den Veranstaltungen eingeladen.
Termine:
Ravenstein-Hüngheim, Alte Schule: Dienstag, 16.2.2016, 19.30 Uhr
Diedesheim, Krone: Donnerstag, 18.2.2016, 19.30 Uhr
Buchen, Großer Sitzungssaal: Dienstag, 23.2.2016, 19.30 Uhr
Dallau, Landgasthof Pfalz: Dienstag, 1.3.2016, 19.30 Uhr
Hardheim, Feuerwehrgerätehaus: Dienstag, 8.3.2016, 19.30 Uhr
Buchen, Großer Sitzungssaal: Donnerstag, 10.3.2016, 13.30 Uhr

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein bietet unter Leitung der Geschäftsführerin Frau 
Bärbel Juchler-Heinrich an drei Abenden einen Einführungslehrgang 
für gesetzliche Betreuer an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang um 
gesetzliche Grundlagen der Betreuung, Rolle und Pflichten des 
Betreuers, Organisation der Vermögensverwaltung und Gesund-
heitssorge und vieles mehr. Für den zweiten Abend zum Themen-
kreis vermögensrechtliche Angelegenheiten und Zusammenarbeit 
mit den Gerichten (9.3.2016) steht Rechtspfleger Harald Schmitt vom 
Amtsgericht Mosbach als Referent zur Verfügung.
Zu den Veranstaltungen sind alle Personen eingeladen, denen die 
Bestellung als Betreuer z.B. für einen Familienangehörigen bevor-
steht oder die diese Aufgabe bereits übernommen haben. Die Infor-
mationen richten sich darüber hinaus insbesondere an Menschen, 
die eine ehrenamtliche Betätigung als Betreuer unter Anleitung des 
Betreuungsvereins erwägen. Am Mittwoch, 2.3.2016 beginnt die Ver-
anstaltungsreihe mit Informationen zu gesetzlichen Grundlagen einer 
Betreuung, zur Rolle und den Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist um 19.00 Uhr im Gebäude 6 des Landrat-
samtes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Die weiteren Termine sind Mittwoch, 9. und 16. März. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen nimmt die Geschäfts-
stelle unter der Rufnummer 06261/842523, Fax 06261/844770 oder 
per E-Mail: betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de ab sofort 
entgegen.
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Evang. Bauernwerk Hohebuch
Richtig vorsorgen in der bäuerlichen Familie
Seminartag über General- und Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung, Betreuungsrecht, Erbrecht und Testament, am Mittwoch, 9. 
März 2016, 9.30 bis 16.30 Uhr, mit Notarin Margarete Hofmann aus 
Weikersheim, in der Ländlichen Heimvolkshochschule Hohebuch, 
74638 Waldenburg. Weitere Informationen und Anmeldung bis 4. 
März 2016 beim Evang. Bauernwerk, 74638 Waldenburg-Hohebuch, 
Tel. 07942/107-0, Fax 07942/107-77, E-Mail: C.Klenk@hohebuch.
de.

AWO Rhein-Neckar
Schwarzwald oder Nordsee ... das ist hier die Frage
Der AWO Kreisverband Rhein-Neckar bietet dieses Jahr in den Som-
merferien wieder einige tolle Kinderfreizeiten an. 8- bis 11-Jährige 
können im Schwarzwald abenteuerliche Tage erleben. 
Durch die Unterstützung durch den Kreis Rhein-Neckar sowie Mann-
heim können Zuschüsse für diese Freizeit beantragt werden.
Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter
www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de.

Landkreistag Baden-Württemberg
Fachtagung zu „Wohnen und Arbeit“ als zentrale Herausforde-
rung in der Integration der Flüchtlinge
Der Landkreistag Baden-Württemberg führt seit 2003 jährlich in 
Zusammenarbeit mit dem Sozialministerium Baden-Württemberg 
die Fachtagung „Reichenauer Tage zur Bürgergesellschaft“ durch. In 
diesem Jahr findet sie unter dem Titel „Wohnen und Arbeit - Wege 
zur gesellschaftlichen Weiterentwicklung und Teilhabe“ am 28.4. und 
29.4.2016 im Tagungshaus St. Elisabeth des Klosters Hegne bei 
Konstanz statt. Die Veranstaltung richtet sich an Vertreter der Land-
kreises, Kommunen, Verbände, der Wohnwirtschaft, Liegenschafts-
verwaltungen und Architekten, der Wirtschaftskammern, Arbeitsbe-
hörden, Unternehmen sowie Engagierte in den Helferkreisen. Eine 
Teilnahme ist auch an je nur einem Tag möglich. Das Programm kann 
auf der Internetseite: www.reichenauer-tage.de eingesehen bzw. 
heruntergeladen werden.

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis
Mitgliederversammlung 2016
Der Kreisbauernverband lädt ganz herzlich zu seiner diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein am  Mittwoch, 24. Februar um 20.00 
Uhr nach Schefflenz in die Roedderhalle. Nach den Regularien 
hält Herr Dr. Markus Mokry vom Landwirtschaftlichen Technologie-
zentrum Augustenberg das Hauptreferat zum Thema: „Die neue 
Düngeverordnung - was kommt auf die Bauern zu?“

Haus- und Straßensammlung 2015 für den Volks-
bund
Dank den ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammlern 
Bei der Haus- und Straßensammlung im November 2015 zuguns-
ten des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. wurde im 
Gebiet des Bezirksverbands Nordbaden, was der Fläche des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe entspricht, die beachtliche Summe von 
138.500 € gesammelt. Dieses stolze Sammelergebnis konnte nur 
durch das das ehrenamtliche Engagement vieler Hundert Menschen 
erreicht werden: Schulklassen, Einzelpersonen, Reservistenkame-
radschaften, Bürgermeister, Bundeswehr, Vereine, freiwillige Feuer-
wehren, Ortschaftsräte und viele anderen Gruppen waren mit den 
Sammelbüchsen unterwegs. 
Sie alle haben einen wichtigen Beitrag für die Arbeit des Volksbunds 
geleistet, wofür ihnen großer Dank gilt. Auch wenn der Volksbund 
seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der Bundesrepublik Deutsch-
land ausübt, so finanziert er sich doch zum größten Teil über Spen-
den und Zuwendungen. Von daher ist die Sammlung im November 
für die Finanzierung der Volksbundarbeit so wichtig.
Von dem gesammelten Geld wird in diesem Jahr z.B. eine neue 
Kriegsgräberstätte in Montenegro errichtet, die in diesem Herbst ein-
geweiht werden wird. Wie in jedem Jahr werden die 832 Kriegsgrä-
berstätten in 45 Staaten mit etwa 2,7 Millionen Kriegstoten durch den 
Volksbund gepflegt. Wichtig ist dem Volksbund auch seine Jugend- 
und Friedensarbeit: So finden auch in diesem Jahr wieder Dutzende 

von internationalen Workcamps im Umfeld einer Kriegsgräberstätte 
statt. In diesem Jahr beginnt auch die bauliche Erweiterung der eige-
nen Jugendbegegnungsstätte in Niederbronn - les - Bains. Weitere 
Informationen finden sich in der Broschüre „Schwerpunkte unserer 
Arbeit“, die auf der Homepage des Volksbunds oder in der Bezirks-
geschäftsstelle in Karlsruhe unter Tel. 0721/230 20 kostenlos bestellt 
werden kann.
Der Volksbund sucht bereits jetzt wieder Bürgerinnen und Bürger, 
die vor Ort bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung im 
November helfen. Es werden nicht nur Einzelpersonen, sondern 
auch Vereine oder andere Gruppen gesucht, die sich für den Volks-
bund einsetzen wollen. Den zeitlichen Umfang des Engagements 
legt jeder und jede für sich selbst fest. Die Kontaktaufnahme erfolgt 
am einfachsten über die Geschäftsstelle in Karlsruhe. 

Johannes-Diakonie Mosbach 
Fachschule für Sozialwesen lädt im April zur jährlichen Fach-
tagung
„Was hält uns gesund?“
Gesundheit ist für viele Menschen das wichtigste Gut, das sie haben. 
Grund genug, die Gesundheit zum Thema der diesjährigen Fachta-
gung zu machen, die die Fachschule für Sozialwesen der Johannes-
Diakonie Mosbach am 14. und 15. April veranstaltet. 
Tagungsort ist die Johanneskirche auf dem Gelände der Johannes-
Diakonie, Neckarburkener Straße 40.
Anmeldungen zur Fachtagung sind bis Mittwoch, 16. März, möglich, 
Kontakt: Birgit Mifka, Fachschule für Sozialwesen der Johannes-
Diakonie Mosbach, Tel. 07263/60557-14 (Sprechzeiten: montags bis 
mittwochs, 9.00 bis 15.00 Uhr), 
E-Mail: birgit.mifka@johannes-diakonie.de.
Weitere Informationen zur Anmeldung und zum Programm der Fach-
tagung gibt es unter www.johannes-diakonie.de/fachtagung.

Kirchliche Nachrichten

Freiwilligendienst im Ausland für junge Menschen
Bewerbungsfrist für 2016/2017 endet am 22. Februar
Was tun nach dem Abitur? Oder nach der Ausbildung? Junge Män-
ner und Frauen aus Baden zwischen 18 und 27 Jahren können über 
die Evangelische Landeskirche in Baden einen „Freiwilligen Ökume-
nischen Friedensdienst“ (FÖF) im Ausland leisten. Der Dienst dauert 
zwölf Monate, meist in sozialen und pädagogischen Einrichtungen. 
Er beginnt im Sommer 2016. Ein Teil der Einsatzstellen in Italien, 
Rumänien, Nicaragua und Costa Rica ist noch nicht besetzt. Bis 
zum 22. Februar 2016 werden Bewerbungen entgegengenommen. 
Die Zugehörigkeit zu einer Konfession ist keine Voraussetzung. Die 
Evangelische Landeskirche ist sowohl vom Weltwärts-Programm als 
auch vom Internationalen Jugendfreiwilligendienst (IJFD) als Träger 
anerkannt. Nähere Informationen über den Freiwilligendienst im Aus-
land für junge Menschen sowie Berichte von aktuellen Freiwilligen 
gibt es unter www.freiwillige-vor.de oder bei der Arbeitsstelle Frieden 
(frieden.ekjb@ekiba.de; 0721-9175471).

Spruch der Woche
Römer 5,8: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Freitag, 19.2.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Samstag, 20.2.
  8.30 Uhr Abfahrt der Konfirmanden am Pfarrhaus zum Konfir-

mandentag der Johannes-Diakonie
15.00 Uhr Der Kirchenchor singt im Wohn- und Pflegezentrum.
Sonntag, 21.2. - Reminiscere
  9.20 Uhr Gottesdienst mit der Feier einer Taufe, gestaltet von 

Pfarrer Christian Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für die 
Frauenarbeit unseres Kirchenbezirkes.

Montag, 22.2.
15.30 bis
18.30 Uhr Flötengruppen nach Absprache



Donnerstag, den 18. Februar 2016 
Seite 10

Nummer 7

19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 23.2.
10.15 Uhr Gottesdienst im Wohn- und Pflegezentrum
16.00 Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
18.30 Uhr Vortrag der Polizei zum Thema: „Gefährdungen für 

ältere Mitbürger“ im ev. Gemeindehaus. Bitte lesen Sie 
hierzu die Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“.

Mittwoch, 24.2.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrhaus
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 25.2.
18.30 Uhr Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 26.2.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
19,00 Uhr Männervesper im Gemeindehaus mit Pfr. Göbelbecker 

zum Thema „Wir schaffen das!!! Flüchtlingskrise und 
Integration“.  Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter 
„Aus den Kirchengemeinden“!

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag dürfen wir im Gottesdienst Loren Christa Betz, 
Tochter des Heiko Roland Betz und der Nicole, geb. Munz, aus der 
Reisengasse 8 taufen. Wir freuen uns sehr darüber, dass ihre Eltern 
Loren einen Lebensweg gemeinsam mit und beschützt von Gott 
wünschen und hoffen, dass sie sich einmal in unserer christlichen 
Gemeinde wohlfühlen wird und mithilfe ihrer Familie und vieler ande-
rer Menschen erfahren darf, dass Gott für uns da ist, uns trägt und 
beschützt, uns ein ewiges Leben schenkt und so unsere Lebensreise 
gelingen lässt. Der Familie und allen Anverwandten wünschen wir 
einen gesegneten Festtag!

Aus den Kirchengemeinden
Kindergottesdienst
Unser Thema am Sonntag: „Streiten und Verzeihen“, du kommst 
doch auch - oder?
Wann? Sonntag, 21. Februar 2016, 10.00 bis 12.00 Uhr
Wo? Pfarrhaus Kälbertshausen
Zum Vormerken: Der nächste Kigo ist am 20. März im Gemeinde-
haus in Hüffenhardt
Vortrag der Polizei „Gefährdungen für ältere Mitbürger“
Am Dienstag, 23. Februar, findet im Evang. Gemeindehaus Hüffen-
hardt ab 18.30 Uhr eine Veranstaltung der Polizei statt zum Thema: 
„Gefährdungen für ältere Mitbürger“.
Man hört und liest sehr viel über Trickbetrüger, „Enkeltrick“, falsche 
Gas- und Wasserableser ..., dass man sich manchmal kaum noch 
vor die Tür traut! Hr. Bäuerlein von der Polizeidirektion Heilbronn 
kennt diese Kniffe, weiß und teilt Ihnen mit, wie man sich dagegen 
schützen kann. Wir würden uns sehr freuen, Sie - ob Sie sich jetzt 
jünger oder älter fühlen - zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen!
Am Freitag, 26. Februar, spricht Pfr. Göbelbecker beim ersten 
Männervesper des Jahres über das Thema „Wir schaffen das!!! 
Flüchtlingskrise und Integration“. 
Schaffen wir das? Zu viele Schlagzeilen werden in der hitzigen Dis-
kussion der letzten Monate verwendet, zu einfache Lösungen erhofft. 
Ist die Idee von Multi-Kulti gescheitert, gibt es tatsächlich den Kampf 
der Kulturen? Worauf kommt es jetzt an, wenn wir die Spaltung unse-
rer Gesellschaft überwinden wollen?
Michael Göbelbecker ist Pfarrer, zzt. im Vertretungsdienst im Kirchen-
bezirk Mosbach. Er hatte Theologie und Judaistik in Heidelberg und 
Jerusalem studiert. Es folgten ein mehrjähriger Aufenthalt und viele 
Reisen im Orient. Die politischen und gesellschaftlichen Entwicklun-
gen dort hat er über Jahrzehnte verfolgt. Momentan engagiert er sich 
in der Asylarbeit in Mosbach-Neckarelz.
Unsere Kirchengemeinde und das Männervesper-Team freuen sich 
über viele interessierte Männer an diesem Abend!

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 19.2.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Samstag, 20.2.
  8.30 Uhr Abfahrt der Konfirmanden am Pfarrhaus zum Konfir-

mandentag der Johannes-Diakonie
Sonntag, 21.2. - Reminiscere
10.45 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus, gestaltet von Pfarrer Chris-

tian Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für die Frauenarbeit 
unseres Kirchenbezirkes.

15.00 Uhr Treff zum Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Dienstag, 23.2.
18.30 Uhr Vortrag der Polizei zum Thema: „Gefährdungen für älte-

re Mitbürger“ im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt. Bitte 
lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus den Kirchen-
gemeinden“!

Freitag, 26.2.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt
19.00 Uhr Männervesper im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt 

mit Pfr. Göbelbecker zum Thema „Wir schaffen das!!! 
Flüchtlingskrise und Integration“. Bitte lesen Sie hierzu 
die Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“!

Aus der Kirchengemeinde
Sie sind herzlich eingeladen
Diesen Sonntag treffen wir uns zum Seniorennachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, Liedern und netten Gesprächen. Wir würden uns freu-
en, wenn wir Sie um 15.00 Uhr im Pfarrhaus begrüßen dürften.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 17.2. - hl. Gründer des Servitenordens
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Salinen-Klinik, Salinenstr. 43: Kirche 

in der Klinik, Wird´s besser? Wird`s 
schlimmer? Gibt es Gründe optimis-
tisch zu sein?

Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 18.30 Uhr   Andere Andacht
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 18.2.
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Freitag, 19.2.
Bad Rappenau   6.30 Uhr   Frühschicht in der Fastenzeit
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Kirchardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.00 Uhr   Kreuzwegandacht
Samstag, 20.2.
Bad Rappenau 11.00 Uhr   Taufe des Kindes Anna Marie Vogel
 14.00 Uhr   Beichtgelegenheit
Heinsheim 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 16.00 Uhr   Thementreffen in der Erstkommunion-

vorbereitung „Versöhnung“
 18.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier
Obergimpern 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 21.2. -  2. Fastensonntag
L1: Gen 15,5-12.17-18, L2: Phil 3,17-4,1,, Ev: Lk 9,28b-36, hl. Petrus 
Damiani, Bischof, Kirchenlehrer
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
 18.30 Uhr   „Kirche - zwischen abstoßend und 

anziehend“ Kirchenraumerkundung in 
der Firmvorbereitung - mit demTeam 
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der Jugendkirche Samuel aus Mann-
heim

Siegelsbach   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 18.00 Uhr   Kreuzwegandacht
Untergimpern   9.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier entfällt!
Kirchardt   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Taufe des Kindes 

David Hann
Hüffenhardt 18.00   Kreuzwegandacht
Montag, 22.2. - Kathedra Petri
Bad Rappenau 16.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 23.2.
Bad Rappenau 15.00 Uhr   Antoniusstift: Eucharistiefeier
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 16.00 Uhr   ewige Anbetung
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 16.00 Uhr   ewige Anbetung
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Mittwoch, 24.2. - hl. Matthias, Apostel
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier, anschl. ewige Anbe-

tung, 12.00 Uhr Schlusssegen
 19.00 Uhr   Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik, Perlen der Seele wahr-
nehmen und gestalten

Hüffenhardt 16.00 Uhr   ewige Anbetung
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern 16.00 Uhr   ewige Anbetung
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 25.2. - Walburga von Heidenheim
Heinsheim 16.00 Uhr  ewige Anbetung
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 16.00 Uhr   ewige Anbetung
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Frühschichten in der Fastenzeit
Immer freitags (ab dem 19. Februar; weitere Termine: 26.2., 4.3., 
11.3. und 18.3.) um 6.30 Uhr laden wir Sie ganz herzlich zu Früh-
schichten in der Fastenzeit ein.
Die Sorge um das Recht, um Gerechtigkeit und Menschenwürde 
steht im Zentrum der Misereor-Fastenaktion 2016, an die die Früh-
schichten angelehnt sind. Die Worte des Propheten Amos „Das 
Recht ströme wie Wasser“ sind eine biblische Antwort auf das 
Unrecht seiner und unserer Zeit. Sie lenken unseren Blick auf den 
Kampf gegen diverse Missstände.
Die Frühschichten beginnen in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau 
und dauern circa 30 Minuten, im Anschluss sind alle zu einem sehr 
einfach gehaltenen Frühstück ins Gemeindezentrum eingeladen.
Erstkommunion 2016
Am Samstag, 20.2.2016, findet von 16.00 bis 17.30 Uhr ein Themen-
treffen „Versöhnung“ im Georgssaal in Siegelsbach statt. Während 
Pfarrer Padinjarakadan die Kinder auf ihre erste Beichte vorbereitet, 
bearbeiten auch die Eltern dieses wichtige Thema für sich.
Konzert „Orgel rockt“ in Bad Rappenau am 28. Februar 2016 um 
17.00 Uhr
Am Sonntag, 28.2.2016 beginnt um 17.00 Uhr in der evang. Stadtkir-
che in Bad Rappenau ein Konzert mit dem Titel „Orgel rockt - Tour 4“. 
Patrick Gläser hat Themen aus Rock, Pop und Filmmusik herausge-
sucht und ein spannendes, abwechslungsreiches Konzertprogramm 
für die Kirchenorgel zusammengestellt. Mit diesem Programm richtet 
sich „Orgel rockt“ vor allem auch an Familien und jugendliche Gäste. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden werden erbeten: Ein Teil 
der Kollekte ist für die Kirchengemeinden bestimmt. Veranstalter sind 
die Katholische und Evangelische Kirchengemeinde Bad Rappenau. 
Weitere Infos unter „Ev. Kirchengemeinde Bad Rappenau“
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein
Wird’s besser? Wird’s schlimmer? Gibt es Gründe optimistisch zu 
sein?
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin

Mittwoch, 17. Februar, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Therapie-Raum, B-Bau, Ebene 7
Perlen der Seele wahrnehmen und gestalten
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 24. Februar, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Schulen und Kindergärten

Evang. Haus für Kinder Hüffenhardt 
„Heißa, heißa, hopsasa ...
... endlich ist der Fasching da. Den kann ich sehr gut leiden. Da kann 
ich mich verkleiden. Da lad ich Freunde ein. Im Fasching ist es fein!“
So wurde am 8.2.2016 im Kindergarten gesungen. Mit Limbo-Tanz, 
Zielwerfen in einen Clownsmund und vielen gut gelaunten Elsa-Köni-
ginnen, Cowboys, Indianern, verschiedenen Tieren und Superhelden 
fand eine tolle bunte Faschingsfeier statt. Zur Stärkung gab es lecke-
re Pizzabrötchen und noch andere Knabbereien. Danach konnte die 
Feier weitergehen. Es hat wieder sehr viel Spaß gemacht.
 

Auguste-Pattberg-Gymnasium Mosbach-Neckarelz
Informationsveranstaltung am Montag, 29. Februar 2016, um 
18.00 Uhr
Hierzu sind die Viertklässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern 
herzlich eingeladen.
Treffpunkt: Pattberghalle
Die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden an einzelnen 
Stationen aktiv in naturwissenschaftliche und fremdsprachliche Pro-



Donnerstag, den 18. Februar 2016 
Seite 12

Nummer 7

jekte, Theater, Tanz, Musikwerkstatt und Computer etc. eingebunden.
Für die Eltern erfolgt parallel dazu in kleinen Gruppen ein geführter 
Rundgang durch das Schulgebäude.
Der gemeinsame Abschluss findet dann gegen 20.00 Uhr im Bereich 
der Mensa/Pattberghalle statt.
Der Infoabend für das Nicolaus-Kistner-Gymnasium findet am Diens-
tag, 1. März 2016 ebenfalls um 18.00 Uhr statt.

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Infoabend 
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am 25. Februar 2016 um 18.00 Uhr zu einem Informati-
onsabend ein.
An diesem Abend wird eine Besonderheit der PRS vorgestellt: der 
bilinguale Zug. 
Neben den Lehrkräften geben auch anwesende Schülerinnen und 
Schüler gerne Auskunft.
Gegen 19.30 Uhr trifft man sich wieder in der Aula, um noch aufge-
kommene Fragen zu klären.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Steuererklärung 2015 - mit ELSTER
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule 
erneut einen Kurs zum „Erstellen der Einkommensteuererklärung“ 
mit der offiziellen ELSTER-Software der Finanzämter an.
Die 12 Unterrichtseinheiten sind auf drei Abende verteilt, jeweils von 
18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kurs findet in der Ludwig-Erhard-Schule in 
Mosbach statt, Unterrichtstage sind: 23.2., 25.2. und 1.3.2016.
Informationen und Anmeldungsformulare erhalten Sie im Sekretariat 
der Ludwig-Erhard-Schule bei Frau Bartos (Tel. 06261/9220-10) 
oder auf der Webseite der Schule (www.les-mosbach.de) unter dem 
Menüpunkt „Weiterbildungsangebote“.

Kolping-Bildungswerk Tauberbischofsheim
Terminverschiebung der Informationsveranstaltung zum Lehr-
gang staatlich anerkannter/anerkannte Sozialfachmanager/-in 
auf den 16. März 2016
Das Kolping-Bildungswerk bietet die Ausbildung ab dem 3. Juni 2016 
berufsbegleitend in Tauberbischofsheim an. Der Unterricht findet 
vierzehntäglich freitags (ab 16.00 Uhr) und samstags (ab 9.00 Uhr) 
statt. Daneben sind fünf Kompaktseminare von Freitag bis Sonntag 
Bestandteil der Ausbildung. Für diesen Kurs sind noch Plätze ver-
fügbar.
Die ursprünglich auf der Internetseite des Kolping Bildungswerk e.V. 
veröffentlichten Termine für die Information und zum Kursbeginn 
entfallen. Die Informationsveranstaltung findet nun am 16. März 2016 
um 18.30 Uhr in unseren Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 
Tauberbischofsheim statt.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim 
Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50, 
E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ 
auf unserer Homepage: www.kolping-bildung.de.

Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studie-
ren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum Zim-
merer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanagement 
(Bau).
Nächster Ausbildungsstart: September 2016
Bewerbungsschluss 31. Mai 2016
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter Kompetenzzentrum Holzbau & 
Ausbau, Biberach, Wolfgang Schafitel, Tel. 07351/4409155
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de, www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-
modell/feedback/

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

HCV-Kampagne 2016 - Herzlichen Dank
Auf diesem Wege bedan-
ken wir uns recht herzlich bei 
unseren Gästen für den regen 
Besuch der Prunksitzungen, 
des Kinder-, Altweiber- und 
Seniorenfaschings sowie des 
Umzuges.
Ein besonderes Dankeschön 
gilt allen Helfern (vor und hinter 
den Kulissen), Trainerinnen, 
Büttenrednern, Tanzgarden, Sängern und anderen Gruppen für ihren 
Einsatz während der zurückliegenden Kampagne, ohne euch wäre 
der Hüffenhardter Fasching nicht möglich! Vielen Dank auch an alle 
Vereine, Fußgruppen, Tanzgarden und Kapellen, die am Faschings-
umzug – trotz des Regenwetters - teilgenommen haben sowie auch 
an die Gruppen, die entlang des Umzuges ihre Verpflegungsstände 
aufgebaut hatten. Herzlichen Dank an die Kuchenspender, die uns 
am Kinder- und Seniorenfasching unterstützt haben.
Ohne die Bereitschaft aller genannten und ungenannten Akteure, 
Helfer und Spender wäre eine so tolle Faschingskampagne nicht 
möglich gewesen. Dies gilt für unsere Mitglieder, aber insbesondere 
auch für Nichtmitglieder, die uns schon jahrelang tatkräftig unterstüt-
zen.
Nochmals an alle vielen herzlichen Dank.
Eure HCV-Vorstandschaft
Fundsachen
Bei unseren Veranstaltungen sind wieder viele Dinge liegen geblie-
ben (Schuhe, T-Shirts, Brillen,...). Wer also etwas vermisst kann bei 
Sigrid Zimmermann, Tel. 740 nachfragen, ob wir es gefunden haben.

HSV-Nachrichten

Der HSV lädt zum 1. Winterfest ein
am Samstag, 20.2.2016, Beginn 16.30 Uhr
Specials
• Sektempfang (evtl. mit Schneebar)
• verschiedene Liköre/Schnäpse
• verschiedene Glühweine/Kinderpunsch
• Waffelverkauf durch Grundschule
• Showgrillen durch Grillverein
• Ölprobe und Verkauf durch Ölmühle Weber
Wo? Sportgaststätte mit Vorplatz
Mühlbacher Str., Hüffenhardt
Pilates-Stunden/Kurse
Wir starten nach Fasching wieder durch mit unseren Pilatesstunden
Beginn: 18. Februar 2016
Kurs I von 19.15 bis 20.15 Uhr
Kurs II von 20.30 bis 21.30 Uhr
Ort: Turnhalle Hüffenhardt
Termine: 15 Stunden (die jeweiligen Termine gebe ich in der ersten 
Stunde bekannt)
Kosten: für Mitglieder des HSV 50,00 Euro, für Nichtmitglieder 62,50 
Euro
Bei Fragen bzw. Anmeldungen könnt ihr mich gerne erreichen unter: 
06268/1260 Karin Kublick.
Bitte meldet euch rechtzeitig falls ihr verhindert seid und nicht teilneh-
men könnt.
Ich freue mich wieder auf alle meine Kursteilnehmer und natürlich 
auch auf Neueinsteiger!
Karin
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KKS Hüffenhardt e.V.

Abteilung Bogen
Landesliga 2015/2016 - 3. und 4. Wettkampftag

Am Sonntag, 7.2.2016, beendeten die Bogenschützen die Landesli-
ga-Saison erfolgreich. Ausgerichtet wurde sie in Sinsheim vom KKS 
Reihen, die alles perfekt vorbereitet hatte. Die letzten beiden Wett-
kampftage wurden, wie die ersten beiden, an einem Tag geschossen. 
Dies bedeutete für Jan Reimold, Alisa Zimmermann, Steffen van der 
Straeten, Tino und Marek Lauber sowie Achim und Laura Noack, 
dass es wieder ein harter Tag geben würde, doch sie waren gut drauf. 
Beim 3. Wettkampftag galt es wieder sieben Matches zu bestreiten. 
Beim ersten Match gegen Wiesental starteten Laura, Tino und Jan. 
Sie mussten sich aber mit 2:6 geschlagen geben. Im 2. Match blieb 
die Mannschaft bestehen und holte gegen Pforzheim mit 6:2 den 
Sieg. Es folgte das Freilos, bei dem sich Alisa, Marek und Achim 
warm schossen und 6:0 gewannen. Die Matches 4 und 5 gegen 
BSC Karlsruhe 2 und PSV Karlsruhe bestritten Laura, Achim und 
Tino und holten sich mit je 6:0 die Punkte. Das 6. Match mit der glei-
chen Besetzung war gegen den BSC Heidelberg, welches trotz guter 
Leistung mit 1:7 verloren ging. Beim 7. und letzten Match an diesem 
Wettkampftag kam für Achim Jan in die Mannschaft. Es war gegen 
den KKS Reihen und auch gegen sie holte sich der KKS Hüffenhardt 
die Punkte mit 6:2.
Am Ende dieses Wettkampftages war Hüffenhardt in der Tabelle auf 
dem zweiten Platz mit 29:13 Punkten. Vor ihnen lag BSC Heidelberg 
mit 31:11 Punkten, hinter ihnen mit 28:14 Punkten PSV Karlsruhe. 
Dies bedeutete für den KKS Hüffenhardt, dass noch alles drin gewe-
sen wäre, da die ersten vier Plätze sehr eng beieinander lagen. 
Nach einer guten Stunde Pause ging es dann gut gestärkt mit dem 
4. Wettkampftag weiter. Es waren die letzten entscheidenden sieben 
Matches und Match 1 gegen BSC Karlsruhe ging schnell mit 6:0 an 
den KKS. Im 2. Match mussten sich Laura, Tino und Jan, die schon 
Match 1 bestritten, gegen Wiesental mit guten Ergebnissen leider 
geschlagen geben. Selbst nach dem 3. Match gegen Pforzheim, das 
von Achim, Laura und Tino bestritten und mit 6:0 gewonnen wurde, 
und dem 4. Match, dem Freilos, bei dem Alisa, Marek und Steffen 
schießen durften, ging es immer noch heiß her in der Tabelle. Match 
5 und 6 waren wieder Achim, Laura und Tino am Start. Das Match 
gegen PSV Karlsruhe konnte mit 6:0 gewonnen werden, gegen den 
KKS Reihen allerdings musste man sich mit 3:7 geschlagen geben. 
Das letzte Match in dieser Saison war gegen den Tabellenführer BSC 
Heidelberg. Vom KKS traten Achim, Jan und Steffen an und holten 
auch diese Punkte souverän mit 3 mal 55 von 60 möglichen Ringen. 
Den Mädels und Jungs ein großes Dankeschön für ihre Leistungen 
und ihr Durchhalten.
Mit insgesamt 10 gewonnen Matches von 14 lag der KKS Hüffen-
hardt auf Patz 2, vor ihm der BSC Heidelberg mit nur einem Punkt 
mehr. Mit etwas Glück darf der KKS am 27.2.2016 nach Wyhl/Süd-
baden zur Relegation für die Regionalliga fahren. 

Tabellenstand nach dem 4. Wettkampf:
1. BSC Heidelberg 40:16 Punkte 
2. KKS Hüffenhardt 39:17 Punkte 
3. KKS Reihen 2 37:19 Punkte
4. PSV Karlsruhe 33:23 Punkte 
5. SG Pforzheim 28:28 Punkte 
6. SV Echo Wiesental 26:30 Punkte
7. 1. BSC Karlsruhe 2 21:35 Punkte

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
am Montag, 22.2.2016 laden uns die Jubilare ab 19.00 Uhr zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein. Wir treffen uns im Familienzentrum 
in Hüffenhardt. Bitte bringt Geschirr, Gläser und was man sonst noch 
zum Essen und Trinken braucht mit. Wer möchte, kann auch sein 
Strickzeug mitbringen.
Die Kälbertshäuser Frauen treffen sich um 18.45 Uhr am Linden-
baum/Rathaus, um Fahrgemeinschaften zu bilden.

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Jahreshauptversammlung 2016
Der MGV Sängerbund 1845 e.V. Hüffenhardt lädt hiermit alle akti-
ven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Montag, 22.2.2016 um 20.00 Uhr in die Pizzeria Bella Marmaris in 
Hüffenhardt ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. SängerInnen-Ehrungen
  4. Bericht der Schriftführerin
  5. Bericht des Kassenwarts
  6. Bericht des Chorleiters
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Bericht der Kassenprüfer
 - Entlastung des Kassiers
  9. Grußwort der Gemeinde 
 - Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Wünsche und Anträge
11. Vorschau auf 2016
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 21.2.2016 
an den 1. Vorsitzenden zu richten.
Vollzähliges Erscheinen aller Aktiven ist erwünscht.
Ludwig Sauer, 1. Vorsitzender

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
findet am Sonntag, 13.3.2016 im Durstigen Geißbock in Kälberts-
hausen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes
Weitere Anträge können bis zum 7.3.2016 schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden, Tel. 06268/771, eingereicht werden.
Klaus Kellner, 1. Vorsitzender

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbandes lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 27. Februar 2016  ins Nebenzimmer 
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des Gasthauses Bella Marmaris in Hüffenhardt ein. Beginn ist um 
14.00 Uhr.
Vorläufige Tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung
Totengedenken
Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
Bericht der Kassenverwalterin
Bericht der Kassenprüfer
Aussprache zu den Berichten
Grußworte des Bürgermeisters o. d. Vertreter
Entlastung der Gesamtvorstandschaft
Aussprachen über eventuelle Aktivitäten 2016
Schlusswort
Die Kameradinnen und Kameraden werden hiermit zu dieser Jah-
reshauptversammlung herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf rege 
Beteiligung.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Mittwoch,  
24. Februar 2016 beim Ortsverbandsvorsitzenden Helmut Horsch 
einzureichen.
Der Vorstand
Mehr Brustkrebs bei jungen Frauen im Südwesten
Die Zahl junger Frauen, die im Lande an Brustkrebs erkranken, hat 
in den vergangenen fünf Jahren deutlich zugenommen. Während 
2009 noch 259 Frauen unter 35 mit Brustkrebs in Kliniken Baden-
Württembergs behandelt wurden, waren es nach Angaben der Tech-
niker Krankenkasse (TK) und unter Berücksichtigung von Zahlen 
des Statistischen Landesamts im Jahr 2014 insgesamt 382. Das 
entspricht einem Anstieg um knapp 50 Prozent. Veränderte Ess- und 
Lebensgewohnheiten könnten nach Expertenansicht zum erhöhten 
Brustkrebsrisiko junger Frauen beitragen. Im Südwesten können sich 
Patientinnen an 53 Brustzentren wenden, mehr als in jedem anderen 
Bundesland, so die TK. Außerdem gibt es Selbsthilfegruppen wie 
beispielsweise „Frauen nach Krebs“ und Selbsthilfeverbände für 
Krebspatienten. Informationen für Patienten und Angehörige gibt 
es auch bei der VdK-Patientenberatung, Gaisburgstraße 27, 70182 
Stuttgart, Telefon 0711/2483395, Fax 0711/2484410.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Februar/März
6. März - Naturparkweg Mülbener-See-Weg
19. März - Jahresrückblick „2015“ in Form einer Fotoshow
28. März - Osterwanderung
Halbtageswanderung am Sonntag, 21. Februar 2016
Treffpunkt: Um 14.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Manfred Sigmann
Wir fahren mit den Pkw nach Kälbertshausen, stellen diese dort ab 
und wandern auf der Gemarkung Kälbertshausen zum „Durstigen 
Geißbock“, dort ist dann eine Einkehr vorgesehen. Der Rückweg 
erfolgt auf dem Rundwanderweg Nr. 2, immer leicht ansteigend, zum 
Ausgangpunkt zurück. Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca. 5 km 
und ist ohne Schwierigkeiten zu erwandern. Hierzu sind alle Wander-
freunde recht herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder sind bei uns 
immer herzlich willkommen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt: 
Schwimmkurs 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining 16.30 - 17.30 Uhr 
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)

Sonstige Bekanntmachungen

247. Heilbronner Pferdemarkt 27. bis 29.2.2016
Riesenrad, Marktschreier und viele Pferde 
Am letzten Februar-Wochenende findet über drei Tage der traditionel-
le Heilbronner Pferdemarkt statt. Bereits zum 247. Mal konkurrieren 
über 230 Pferde auf der Reitanlage am Trappensee um die verschie-
denen Prämierungen. In der Heilbronner Innenstadt werden über 
100.000 Besucher aus der gesamten Region zum turbulenten Markt-
geschehen mit Krämermarkt samt Vergnügungspark mit Fahrge-
schäften und zum Antik- und Trödelmarkt in der Harmonie erwartet.
Öffnungszeiten Markt
Samstag, 27.2.2016, 11.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 28.2.2016, 11.00 bis 19.00 Uhr
Montag, 29.2.2016,10.00 bis 18.00 Uhr
Internet: www.heilbronn-tourist.de

Konzertgemeinde der Deutschen Staatsphilharmo-
nie Rheinland-Pfalz
Busabfahrtszeiten
Busfahrt am Samstag, 13.2.2016 zum 3. Sinfoniekonzert der Staats-
philharmonie im Rosengarten, Mannheim.
Zeitplan und Bushaltestelle
1. Bad Wimpfen, Bhst. Friedhof, 17.40 Uhr
2. Bad Rappenau, Bhst. Englert, 17.45 Uhr
3. Bad Rappenau, Bhst Friedhof, 17.47 Uhr
4. Siegelsbach, BÜZ, 17.55 Uhr
5. Bad Rapp.-Fürfeld, Bhst. Industrie, 18.00 Uhr

ADAC-Fahrsicherheitstraining vor der Fahrt in den 
Urlaub 
Mit Caravan und Wohnmobil risikolos Sicherheit tanken
Ob Wohnmobile, Wohnwagen-Gespanne oder andere Anhänger - 
sie alle haben ihre Tücken und stellen die Fahrer vor ganz neue oder 
zumindest andere Anforderungen als bei einer Fahrt mit dem Pkw. 
Beim Rangieren, Kurvenfahren oder gar in einer Notsituation - die 
langen Fahrzeuge reagieren nicht wie vom Pkw gewohnt. Daher 
empfiehlt der ADAC Nordbaden insbesondere nach längeren Fahr-
pausen und vor einer Fahrt in den Urlaub ein Caravan-/Anhänger-
Fahrsicherheits-Training.
Auf der ADAC-Fahrsicherheitsanlage Heidelberg können Cara-
vanfahrer risikolos und unter fachmännischer Anleitung üben, das 
Gespann sicher zu beherrschen und in kritischen Verkehrssituationen 
schnell und richtig zu reagieren. Verschiedene Bremsmethoden auf 
unterschiedlichen Fahrbahnbelägen und die richtige Lenk- und Blick-
technik beim Slalomfahren werden sowohl im Solofahrzeug als auch 
mit dem Gespann geübt, um die Unterschiede spürbar zu „erfahren“. 
Rückwärtsfahren, Einparken und der in kritischen Situationen not-
wendige „schnelle Spurwechsel“ werden in den sechsstündigen Kur-
sen ebenfalls unter Anleitung trainiert. Im theoretischen Teil erhalten 
die maximal sechs Kurs-Teilnehmer Informationen über Rechtsvor-
schriften, Schlingerkupplung und Fahrzeugtechnik.
Zwölf Trainingskurse bietet der ADAC Nordbaden in diesem Jahr 
in Heidelberg an - darunter acht Wochenendtermine. Für ADAC-
Mitglieder betragen die Kurskosten 99,- Euro, für Nichtmitglieder 
115,- Euro. Informationen und Anmeldung beim ADAC Nordbaden 
unter Tel. 0721/8104-423 oder per E-Mail unter 
verkehr.karlsruhe@nba.adac.de.
Kurstermine 2016
29.4.; 7.5.; 8.5.; 22.5.; 3.6.; 18.6.; 8.7.; 24.7.; 5.8.; 14.8.; 10.9.

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!



TRAUER

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg.

Traurig nehmen wir Abschied von

Josefa Wittich
* 16.08.1935    † 6.02.2016

Christine, Janice und Bernd

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am

Freitag, den 26.2.2016 um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Hüffenhardt statt.

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Foto: pixabay
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Doro am 10. Dezember in Bad Rappenau in der Mühltalhalle

Die weibliche Stimme des Heavy Metal auf „Love‘s gone to Hell-Tour 2016“
(pt). Schon seit den 80er Jah-
ren steht Doro Pesch, die 1,54 
Meter große Rock-Röhre, 
auf der Bühne und begeistert 
ihre Fans mit ihrer einzigar-
tigen Ausstrahlung und einer 
schier unerschöpflichen Ener-
gie. Am Samstag, 10. Dezem-
ber, 20 Uhr, kommt Doro mit 
ihrer Band auch nach Bad Rap-
penau in die Mühltalhalle.

Doro Pesch ist eine leben-
de Legende. Das weiß die Welt 
spätestens seit dem 17. Juni 
2013, als die „Queen of Rock 
& Metal“ in England bei den 
renommierten „Golden Gods 
Awards“ in der Londoner O2 
Arena den erstmals verliehe-
nen „Legends-Award“ erhielt 
– vorläufiger  Höhepunkt einer 
nunmehr schon drei Jahrzehnte 
lang anhaltenden Karriere. Doro 
kann auf eine wahrlich einzigar-
tige Laufbahn im Musikbusiness 
blicken. Doro heißt in Zahlen: 
Gold und Platin-Auszeichnun-
gen für ca. 10 Millionen verkauf-
te Tonträger, über 2.800 Live-

Auftritte auf vier Kontinenten 
und in 60 Ländern der Erde, 16 
Studioalben, vier DVDs, unzäh-
lige Titelbilder auf allen relevan-
ten Musik-Magazinen und Mil-
lionen begeisterte Fans auf der 
ganzen Welt. 

Warlock
Ihre Erfolgsstory begann mit der 
Gründung ihrer Band Warlock 
1982 und dem ersten Album 

„Burning The Witches“ die ers-
ten Schritte zur Weltkarrie-
re. Darauf folgten mit „Hell-
bound“ (1985), „True As Steel“ 
(1986) und „Triumph And Ago-
ny“ (1987) drei weitere gefeierte 
Hardrock-Alben. 

Raise your fist
Ihr aktuelles Album, „Rai-
se Your Fist“, stieg im Oktober 
2012 ebenfalls auf Anhieb in die 

Top 20 ein. Das Album bedeu-
tet einen neuerlichen Höhe-
punkt im Lebenswerk von Doro. 
Denn auf „Raise Your Fist“ ver-
eint die Künstlerin nicht nur 
Super-Stars wie Lemmy (Duett 
bei der gefühlvollen Ballade It 
Still Hurts) und Gus G (Gitarrist 
von Ozzy Osbourne) auf ihrem 
Album, sondern schafft mit dem 
Titelsong eine neue Hymne. 
Zudem widmet Doro den Song 
„Freiheit (Human Rights)“ der 
Menschenrechtsorganisation 
„Terre Des Femmes“, deren Bot-
schafterin Doro seit 2009 ist.
Das Konzertjahr 2015 führ-
te Doro erneut durch die USA 
und Europa. Der absolute Höhe-
punkt aber war die Teilnah-
me bei „Rock in Rio“ am 19. 
September. Die aktuelle Doro-
Band besteht aus Nick Douglas 
(Bass), Johnny Dee (Drums), 
Bas Maas (Gitarre), Luca Prin-
ciotta (Gitarre, Keyboard) und 
Harrison Young (Keyboard).

Informationen
www.provinztour.de

Doro und ihre Band können mächtig Druck machen. Foto: Tim Tronckoe

Musik-Comedy im Wasserschloss Bad Rappenau

Mr. Bond - die Hoffnung stirbt zuletzt
(egs). Eine humorvolle Hom-
mage an 50 Jahre Bond-Filme 
und deren unvergessliche Hits 
präsentieren Markus Streubel 
und Markus Herzer am Don-
nerstag, dem 25. Februar, um 
19.30 Uhr im Wasserschloss 
Bad Rappenau.

Wer kennt sie nicht, die gran-
diosen und eingängigen Titel-
Songs der Bond-Filme wie „Sky-
fall”, „Goldfinger”, „Live and let 
die”, „You only live twice”, „Gol-
deneye”, „Nobody does it better” 
oder „Diamonds are forever”?
Das erfahrene Doppel-M-Team 
für Spezialeinsätze Markus 
Streubel (Gesang) und Mar-
kus Herzer (Piano) entführt die 
Zuhörer in die verführerischen 
und tödlichen Welten des Mys-
teriums der Bond-Filme und 
präsentiert die zeitlosen Hits aus 
50 Jahren Bond - natürlich aus-
gestattet mit sämtlichen Lizen-
zen und nur im Auftrag ihrer 
Majestät. 
Man fühlt sich wie auf dem 
Film-Set des neuen Bond-Drehs, 

erlebt das Bond-Girl-Casting, 
blickt dem skrupellosen Böse-
wicht direkt ins Auge und ist 
hautnah mit dabei, wenn James 
in letzter Sekunde die Welt rettet 
und vielleicht diesmal die Schö-
ne am Ende sogar heiratet. Die-
se humorvolle Hommage lässt 
nicht nur eingefleischte 007-
Fans auf ihre Kosten kommen.

Tickets
Die Karten kosten im Vorver-
kauf 13 Euro und an der Abend-
kasse 15 Euro.

Markus Streubel und Markus Herzer 
unterwegs im Auftrag ihrer Majestät 
 Foto: kallekalambach.de / fotolia

Pepe Lienhard Big Band in Heilbronn in der Harmonie

Welthits der Swing-Legenden
(red). Als Bandleader und 
Arrangeur begleitete der 
charmante Schweizer Pepe 
Lienhard Udo Jürgens auf 
seinen Konzert-Tourneen 
und konnte mit seinem erst-
klassigen 17-köpfigen Ensem-
ble über 30 Jahre lang Milli-
onen von Fans in aller Welt 
mitreißen. 

Am Dienstag, 8. November, 
20 Uhr, kommt die Pepe Lien-
hard Big Band nach Heilbronn 
in die Harmonie.

Erfolgsgeschichte
Mit Swing Live setzt die Pepe 
Lienhard Big Band im kom-
menden Jahr ihre Erfolgs-
geschichte fort und präsen-
tiert die Welt-Hits der Swing-
Legenden und eine mitrei-
ßende Hommage an Pepe 
Lienhards langjährigen Freund 
Udo Jürgens. 

„Swing Live“
„Swing Live“ zelebriert auf ein-
zigartige Weise die großen Zei-

ten des Swing: Glanznummern 
von Count Basie und Quin-
cy Jones stehen Seite an Seite 
mit den schönsten Melodien 
von Glenn Miller und Benny 
Goodman. Ein prall gefülltes 
Programm, das eindrucks-
voll beweist, dass die Kunst 
der „Swinging Years“ bis heute 
klangvoll lebt. 

Hommage an Curd Jürgens
Darüber hinaus macht Pepe 
Lienhard allen Fans von 
Udo Jürgens ein besonde-
res Geschenk: eine Hommage 
mit den größten Erfolgen des 
beliebten Entertainers. 

The Voices
Mit dem virtuosen Gesangs-
quartett „The Voices“, dem 
gewandten Entertainer Pino 
Gasparini sowie der Jazzsänge-
rin Dorothea Lorene und dem 
jungen Showtalent Kent Stet-
ler als Special Guests verspre-
chen Pepe Lienhard und seine 
Big Band ein Konzerterlebnis 
der Extraklasse.
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sier erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 1,50 € Rabatt 
auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € Verzehr-
gutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Str. 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA - Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstr. 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine 
Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Str. 1, 74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016



Die Nussbaum Stiftung wurde im April 2011 gegründet. 
Stiftungszweck ist es, die Umsetzung gemeinnütziger Projekte zu ermöglichen: Geför-
dert werden Vereine in den Bereichen Sport und Kultur, außerdem unterstützt die Stif-
tung hilfsbedürftige Personen sowie Tierschutzprojekte. 

Der Liquiditätsbedarf der Stiftung wird aus ei-
ner Beteiligung an der Unternehmensgruppe 
Klaus Nussbaum gedeckt sowie über private 
Zustiftungen. 

Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt in der 
Metropolregion Rhein-Neckar – hier sind 
das Unternehmen Nussbaum Medien St. 
Leon-Rot sowie Klaus Nussbaum persönlich 

beheimatet. Außerdem erhalten Projekte 
im nördlichen Kreis Karlsruhe und im Raum 
Bad Friedrichshall Unterstützung durch die 
Stiftung.   

Um kraftvoll und nachhaltig Nutzen in den 
Förderbereichen zu stiften, verwirklicht die 
Nussbaum Stiftung ihre satzungsgemäßen 
Ziele ferner durch gezielte Förderaktionen. 

SOZIALES ENGAGEMENT 
MIT REGIONALEM BEZUG

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon +49(0)6227 5449-1350
E-Mail: info@nussbaum-stiftung.de
Internet: www.nussbaum-stiftung.de 



Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Bundesliga, Pokal und Champions League

Die entscheidenden Wochen der Rhein Neckar-Löwen
Mannheim. (tam). „Nr. 1, Nr. 1 
und mal schauen“ – das ist die 
Marschrichtung, die Nikolaj 
Jacobsen, Trainer der Rhein 
Neckar-Löwen, im Blick auf die 
kommenden Wochen ausgege-
ben hat. Schließlich hat der 
Tabellenführer der Handball-
Bundesliga noch drei Wettbe-
werbe zu bestreiten.

Am Anfang der Saison gehör-
ten die Badener nicht zum 
engen Favoritenkreis um den 
Titel, führt Jacobsen die Ziele 
der nächsten Spiele weiter aus. 
„Wenn man nach so vielen Spiel-
tagen nur vier Minuspunkte auf 
dem Konto hat, will man die 
Sache auch zu Ende bringen.“

Klarer Sieg gegen Göppingen
Wenn alle noch ausstehenden 12 
Liga-Spiele gewonnen werden, 
„ist das Ding gegessen“, brach-
te es der Däne letzte Woche im 
Pressegespräch in Kronau im 
Blick auf den ersten deutschen 
Meistertitel des Vereins auf den 
Punkt. Den ersten Schritt mach-
ten die Löwen am Sonntag mit 
einem 26:19-Sieg gegen Göp-
pingen.

„Wir wollen in die Final-Four“
So viel zur Liga. Im DHB-Pokal 
wollen die Gelbhemden am 
Ende ebenfalls die „Nr. 1“ sein 
– dazu muss ein Sieg im Vier-
telfinale am kommenden Mitt-
woch gegen Melsungen her. Im 
Wiederholungsspiel sollte es 
dann besser laufen, als bei der 
ersten Ansetzung dieser Begeg-
nung, die am Ende knapp wegen 
eines fälschlicherweise gegebe-
nen 7-Meters, verwandelt durch 
Uwe Gensheimer in der letzten 
Sekunde, zugunsten der Löwen 
entschieden wurde. Melsun-
gen legte Protest ein und bekam 
Recht. Gegen die Hessen tat sich 
der Spitzenreiter bisher schwer, 
verlor auch das Spiel in der Bun-
desliga. „Wir wollen in die Final-
Four nach Hamburg“, lässt sich 
der Trainer nicht beirren – dafür 
muss ein (regulärer) Sieg her. 
In der Champions League sieht 
die Situation dagegen ganz 
anders aus: Die letzten drei 

Aufeinandertreffen mit dem 
mazedonischen Meister Vardar 
Skopje gingen allesamt verlo-
ren. Am Donnerstag machten 
es die Löwen in der Frankfurter 
Fraport Arena besser, gewan-
nen in einem spannenden Spiel 
knapp mit 28:27 (14:15) und 
haben damit beste Aussichten 
aufs Achtelfinale - übrigens mit  
Kapitän Gensheimer, der nach 
seiner Verletzungspause erst-
mals wieder zum Einsatz kam.

Prioritäten
Im Gegensatz zu den Mazedo-
niern liegt das Augenmerk von 
Jacobsen allerdings nicht auf 
dem europäischen Wettbewerb. 
Der Trainer nutzt diese Spie-
le eher zur Regeneration der 
Stammspieler und gibt „Bank-
drückern“ bei der Aufstellung 
den Vorzug – so wurde ihm auch 
schon von gegnerischen Trai-
nern vorgeworfen, die Champi-
ons League nicht richtig ernst zu 
nehmen. Bei einem Spielkalen-
der von bis zu drei Spielen pro 
Woche und die Zusatzbelastung 
der vergangenen EM bleibt den 
Löwen allerdings kaum etwas 
anderes übrig. Liga und Pokal 
gehen vor, zum Rest heißt es 
dann eben „mal schauen.“

EM-Stars in der Mannschaft
Apropos EM: Die Euphorie um 
den sensationellen Sieg der deut-
schen Nationalmannschaft beim 

Turnier in Polen bekommt auch 
der Verein zu spüren – gera-
de durch DHB-Manager Oliver 
Roggisch, den bis dato verletz-
ten Kapitän Uwe Gensheimer 
(der immerhin in der EM-Qua-
li spielte und die Mannschaft vor 
Ort unterstützte) und Kreisspie-
ler Hendrik Pekeler, der stolz 
seine Goldmedaille dabei hatte. 
Für ihn gilt es jetzt besonders, 
die Aufmerksamkeit auf die 
kommenden Aufgaben zu len-
ken. „Es wird nicht leicht, wie-
der in die Normalität zu starten“, 
gibt der 24-Jährige zu, der letz-
tes Jahr zu den Löwen wechsel-
te. Das gilt sicherlich auch für 
Gedeon Guardiola und Rafa-
el Baena, die mit Spanien die 
Finalteilnahme sicherten und 
Silber nach Hause brachten - 
vom Turnier-Modus zurück in 
den Alltag eines Profi-Spielers.

Hauptsponsor gesucht
Den in Deutschland neu aus-
gebrochenen Handball-Hype 
hofft Geschäftsführer Lars 
Lamadé vor allem bei der Suche 
nach einem neuen Hauptspon-
sor nutzen zu können. „Die 
verkauften Karten für die kom-
menden Heimspiele haben 
nach dem Turnier zugenom-
men“, berichtet er beim Pres-
segespräch letzte Woche. So 
könnte auch das Interesse an 
einem Einstieg ins Sponsoring 
von Handball steigen. „Eine 

mündliche Zusage haben wir 
noch nicht.“ So lange hiel-
te sich auch die Kaderplanung 
für die nächste Saison im Rah-
men. Stefan Kneer konnte des-
halb kein neues Angebot unter-
breitet werden – der Rückraum-
spieler wechselt am Saisonende 
zur HSG Wetzlar. Entsprechend 
kann Lamadé auch zur Persona-
lie Carsten Lichtlein nur abwin-
ken, der laut Berichten über 
einen Wechsel zu den Mannhei-
mern nachdenkt. „Das ist wirt-
schaftlich nicht drin. Wohin 
finanzielle Fehlplanungen füh-
ren können, müssen wir ja lei-
der zurzeit miterleben“, spiel-
te der Geschäftsführer auf die 
Insolvenz der Hamburger an. 
Die ausfallende Begegnung sei 
durch das Wiederholungsspiel 
im Pokal gut zu kompensie-
ren, andere Vereine würde das 
finanziell härter treffen.

Spannung garantiert
Bleibt also abzuwarten, wohin 
die Reise geht. Die Löwen und 
vor allem auch deren Fans lech-
zen dem Gewinn der deutschen 
Meisterschaft entgegen und wür-
den auch allzu gerne den DHB-
Pokal mit nach Hause nehmen - 
und vielleicht geht ja noch mehr. 
Die nächsten Wochen werden es 
zeigen.

Schaut verträumt auf seine EM-
Goldmedaille und kanns immer 
noch nicht richtig fassen: Löwen-
Kreisläufer Hendrik Pekeler muss sich 
nun voll auf die Liga konzentrieren.

Ganz entspannt sehen Nikolaj Jacobsen (r.) und Co-Trainer Oliver Roggisch 
den kommenden Aufgaben entgegen.  Fotos: tam
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www.gruber-uhler.de · 07264 4273 Riemenstr. 35 · Bad Rappenau

AUTOGLAS ZENTRUM
BAD RAPPENAUA

Ehepaar 53/56 Jahre, berufstätig, sucht

WOHNUNG
ca. 100 m², Balkon/Terrasse, Garage/Keller, 
EBK, bis 700,– € kalt ab sofort

Telefon 06268 6193 oder 015774053310

IMMOBILIEN

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Heizöl
Diesel   Holzpellets
feste Brennstoffe

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim  Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig 
und preiswert.

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über 
den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 
aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Besuchen Sie
unsere Homepage
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

John Deere Traktoren

Bei Kunden erste Wahl
(pi/red). Auch im Jahr 2015 
konnte John Deere in Deutsch-
land seine marktführende Posi-
tion bei landwirtschaftlichen 
Traktoren behaupten. 

In einem um 6,9 % rückläufi-
gen Markt von 32.220 Einheiten 
erzielten John Deere Traktoren 
einen Marktanteil von 19,5 % und 
konnten dabei einen Vorsprung 
von 2,5 % Prozentpunkten gegen-
über dem nächsten Mitbewerber 
erzielen. „Angesichts der rückläu-
figen Einkommensentwicklung in 
Teilen der Landwirtschaft sank die 
Gesamtnachfrage nach Traktoren 
erwartungsgemäß“, so Dr. Olaf 

Turß, Geschäftsführer der deut-
schen Vertriebs- und Marketing-
organisation John Deere Vertrieb. 
„Dass wir Landwirten und Lohn- 
unternehmern in vielen Leis-
tungsbereichen wettbewerbsfähi-
ge Technik und die Anbindung an 
intelligente Lösungen für die Prä-
zisionslandwirtschaft anbieten 
konnten, hat John Deere genutzt.“ 
Als größter Landtechnikhersteller 
in Deutschland beschäftigt John 
Deere über 6.600 Mitarbeiter. Die 
deutschen John Deere Unterneh-
mensteile erzielten im Geschäfts-
jahr 2015 einen Umsatz von über 
3,17 Milliarden Euro, 6 % weniger 
als im Vorjahr.

Bechtle schreibt Rekordzahlen

Umsatz steigt um etwa 9,5 % 
Neckarsulm. (pm/red). Die 
Bechtle AG zeigte im Geschäfts-
jahr 2015 auf Basis vorläufiger 
Zahlen eine hohe Wachstums-
dynamik. 

Den Umsatz erhöhte das Unter-
nehmen um etwa 9,5 % von 2,58 
Mrd. EUR auf rund 2,82 Mrd. 
EUR. Die Wachstumsimpul-
se kamen zu annähernd glei-
chen Teilen aus den beiden Seg-
menten IT-Systemhaus & Mana-
ged Services sowie IT-E-Com-
merce. Das Vorsteuerergebnis 
konnte Bechtle überproportional 
um etwa 20 % auf voraussicht-
lich rund 129 Mio. EUR steigern 
(Vorjahr: 107,4 Mio. EUR). Die 
EBT-Marge beläuft sich auf circa 

4,6 %, gegenüber 4,2 % im Vor-
jahr. „Wir sind mit dem vergan-
genen Geschäftsjahr sehr zufrie-
den. In allen Quartalen lagen wir 
deutlich über Vorjahr. Insbeson-
dere das sehr starke vierte Quar-
tal hat entscheidend zu dem wei-
teren Rekordjahr beigetragen. 
Auch im laufenden Jahr wol-
len wir bei Umsatz und Ergebnis 
deutlich zulegen“, so Dr. Thomas 
Olemotz, Vorstandsvorsitzender 
der Bechtle AG.

Geschäftsjahr 2015
Die Bechtle AG wird die voll-
ständigen und geprüften Ergeb-
nisse für das Geschäftsjahr 2015 
am Mittwoch, 16. März 2016 ver-
öffentlichen.

Wirtschaft der Region noch zuversichtlich

Steigende Unsicherheiten unverkennbar
(pi/red). Die Wirtschaft aus dem 
Bezirk der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Rhein-Neckar  
startet noch zuversichtlich in 
das Jahr 2016. Steigende Unsi-
cherheiten sind unverkennbar, 
haben sich jedoch bislang in der 
wirtschaftlichen Lage der Unter-
nehmen der Region nicht nieder-
geschlagen. 

Die Lageurteile sind insgesamt 
nach wie vor gut. Prägend ist eine 
hervorragende Inlandsnachfra-
ge. Insbesondere im Dienstleis-
tungsgewerbe laufen die Geschäfte 
rund. Die Investitionsbereitschaft 
der Betriebe aus der Industrie und 
dem Dienstleistungsgewerbe hat 
allerdings zu Jahresbeginn einen 
spürbaren Dämpfer erfahren. Bei 
den Industriebetrieben ist dies 
auch vor dem Hintergrund wach-
sender Unsicherheiten im Aus-
landsgeschäft zu sehen. Die schwä-
chere wirtschaftliche Entwicklung 
Chinas sowie anderer Schwellen-
länder führt in einigen export- 
orientierten Industriebranchen zu 
einer deutlichen Zurückhaltung 
bei größeren Investitionsentschei-
dungen. Die immer noch unge-
löste europäische Schuldenkrise 
sowie die wirtschaftlichen Folgen 
eines weiter sinkenden Ölpreises 
tragen zudem zu einer Verunsi-

cherung der Unternehmen bei. 
Derzeit schwer abschätzbar ist, wie 
sich die steigenden Flüchtlingszah-
len auf die Wirtschaft der Region 
auswirken. So fasst IHK-Hauptge-
schäftsführer Dr. Axel Nitschke die 
zentralen Ergebnisse der aktuellen 
Konjunkturumfrage zusammen, 
an der sich rund 540 Unterneh-
men der Region beteiligt haben.

Gesamtwirtschaft
Bezogen auf die Gesamtwirtschaft 
bezeichnen 47 Prozent der Betrie-
be ihre wirtschaftliche Situation als 
gut. 44 Prozent der Unternehmen 
berichten von einer zufriedenstel-
lenden und 9 Prozent von einer 
schlechten Geschäftslage.
Mit +38 Punkten liegt der Sal-
do der Lagebeurteilungen über 
dem langfristigen Durchschnitt 
von +28 Punkten. Die Geschäfts-
erwartungen der Unternehmen 
haben im Vergleich zur Vorum-
frage nur leicht nachgegeben. Am 
günstigsten sind die Erwartun-
gen derzeit im Einzelhandel. „Der 
niedrige Ölpreis, die niedrigen 
Zinsen sowie die stabile Situati-
on auf dem Arbeitsmarkt könnten 
auch in den kommenden Monaten 
zu einer starken Konsumneigung 
der Verbraucher führen“, erläutert 
Nitschke. Bezogen auf die Gesamt-
wirtschaft rechnen 29 Prozent der 

Unternehmen mit einer Verbesse-
rung der wirtschaftlichen Situati-
on. 58 Prozent der Betriebe gehen 
von einer gleichbleibenden und 
13 Prozent von einer ungünstige-
ren Entwicklung aus.

Beschäftigtenzahlen
Mit Blick auf die Beschäftigten-
zahlen in der Region erwartet 
die IHK für die einzelnen Wirt-
schaftszweige unterschiedliche 
Entwicklungen. Im Dienstleis-
tungsgewerbe sind die Beschäf-
tigungspläne der Unternehmen 
weiterhin expansiv ausgerichtet. 
Die Zahl der Beschäftigten dürf-
te in den nächsten Monaten wei-
ter steigen. Voraussetzung hier-

für ist, dass die Betriebe geeigne-
te Fachkräfte finden. „Schon heute 
wissen wir von einigen Unterneh-
men, dass sie Schwierigkeiten 
bei der Besetzung offener Stel-
len haben. Dies gilt insbesondere 
für Berufe der MINT-Fächer. Im 
Übrigen sind nicht nur Akademi-
ker, wie zum Beispiel Informati-
ker oder Ingenieure, Mangelwa-
re auf dem Arbeitsmarkt, sondern 
vor allem auch beruflich Qualifi-
zierte mit technischer Ausrich-
tung“, weiß Nitschke aus Gesprä-
chen mit betroffenen Unterneh-
men. Die Unternehmen aus dem 
Handel planen derzeit mit einem 
insgesamt konstanten Personalbe-
stand.

Die Wirtschaft startet noch zuversichtlich in das Jahr 2016. 
 Foto: Klaus Uwe Gerhardt/pixelio.de
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Für unser Unternehmen mit Sitz in Aglasterhausen suchen 
wir für ca. 10 - 15 Std./Woche ab sofort als geringfügige 
Beschäft igung einen

kfm. Sachbearbeiter (m/w)

Ihre Aufgaben:
Sie sind  exibel und besitzen Kenntnisse in den Bereichen 
Büroorganisati on, Personalwesen, Projektplanung und 
Buchhaltung, dann sind Sie bei uns richti g. 
Arbeiten mit den gängigen MS-Offi  ce-Anwendungen
setzen wir voraus. 

Sie sind dabei? 

Dann senden Sie uns bitt e Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Herrn Schmid 
E-Mail: info@schmid-aukti onen.de 
Weitere Informati onen zu unserem Unternehmen  nden 
Sie auf unserer Website www.schmid-aukti onen.de.

Infoveranstaltungen

Berufe im Gesundheits-,

Staatlich anerkannte Ausbildungen

Tel. 06221 7050-4003 · info@

-

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

Moderne, qualitätsorientierte Zahnarztpraxis
in Bad Rappenau sucht

Zahnmedizinische Fachangestellte
für Prophylaxe und Assistenz

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Zahnarztpraxis 
Dr. Brigitte Fettig-Herkel / Dr. Armin Herkel 
Hofstr. 4, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 4999

STELLENMARKT

Wir suchen

 P egefachkräfte (3-jährig)
 Vollzeit und Teilzeit möglich

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind freundlich, kommunikativ, motiviert 
und belastbar, können selbstständig arbeiten und haben Interesse an beruf-
lichen Fortbildungen.

Wir bieten:
 unbefristete Arbeitsverträge  gutes Arbeitsklima  kleines Team
 Leistungs- und Gewinnbeteiligungen  Smartphone, auch zur privaten
Nutzung  regelmäßige Fortbildungen

Bewerbungen an:
Amb. Gesundheits- und P egeservice - Hugo & Petra Schleicher GbR
 Bahnhofstraße 18  74906 Bad Rappenau  Tel. 07264/96038-0
 Fax 07264/96038-25  info@p ege-schleicher.de

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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DER MINI 3-TÜRER. 
Finanzierungsbeispiel MINI ONE FIRST
Neuwagen, 3-Türer, 55 kW (75 PS), Pepper White, Stoff Firework 
Carbon Black, Ausstattungspaket Salt, Klimaanlage, ISOFIX, Color 
Line Carbon Black, Lichtpaket, uvm.

Fahrzeugpreis: 17.250,00 EUR
Barpreis: 15.000,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung: 2.204,75 EUR 
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 12.795,25 EUR 
Zielrate: 10.004,99 EUR
Sollzinssatz p. a.*: 1,97 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 13.469,99 EUR 

Monatliche Rate: 99,00 EUR

Kraftstoffverbr. innerorts: 6,4 l/100 km, außerorts: 4,3 l/100 km, 
kombiniert: 5,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 120 g/km,  

* Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Ein Angebot der BMW Bank 
GmbH. Stand 0 /2016. Zzgl. 860,00 EUR für Zulassung, Transport und Überfüh-
rung. Ausgestattet mit Schaltgetriebe). Wir vermitteln Finanzierungs-verträge 
ausschließlich an die BMW Bank GmbH.
Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abbildung ähnlich.

www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Unsere weiteren Standorte: 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

-verträge 

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Jetzt aktuell:
P rsiche gegen Kräuselkrankheit vitalisieren!

Nicht verpassen! Kalkstickstoff gegen:
 • Moos + Unkraut
 • Gesunddüngung + Vitalisierung

Aus unserer „Wau-Allee“:
leckeres Hundegebäck

... stillen Sie Ihre  „blühende Fantasie ...“
mit den wunderschönen Frühblühern

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.deWirtshaus ”Zum Herboldshof ”

Hafnersäcker 1, 74906 Bad Rappenau-Wollenberg
Telefon 06268 407, www.herboldshof.de  

Wir servieren leckere
Hüttenschmankerl am Buff et

Nähere Informationen unter: www.herboldshof.de

Buff et: 24,90 € pro Person
Anmeldung erbeten!

am Freitag, den 26. Februar
ab 18.00 Uhr

am Freitag, den 26. F
ab 18

Hüttenabend

Buff et: 24,90 € pro Person
Anmeldung erbeten!

... und natürlich die passenden Getränke!

Wer wirbt, gewinnt immer!
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